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VERÖFFENTLICHUNGEN
DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS IN ZÜRICH

Zu beliehen beim Bureau des Schweizerischen Landesmuseums

ANZEIGER FÜR SCHWEIZERISCHE ALTERTUMSKUNDE
Die älteren Jahrgänge, bis 1938, werden zu den nachstehenden Preisen abgegeben :

1871, 1872 und 1875 à Fr. 1.10 1901-09 à Fr. 5.-
1878, 1880-81 à Fr. 1.25 191°, 1915-1918 à Fr. 6.-
1882-83,85-88,91-93 à Fr. 1.50 1923 fr. à Fr. 10.-
1894-97 à Fr. 1.70

Die Jahrgänge 1870, 1879, 1889, 1899, 1911-1914 sind vergriffen. Unvollständig
sind die Jahrgänge 1873, 1874, 1876, 1877, 1884, 1886, 1890, 1900, 1919-1922.

JAHRESBERICHTE DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS
Je Fr. 3 -. (Doppelhefte Fr. 5.-). Zuletzt erschienen: Bericht 1956.

1892-1896, 1919-1937 vergriffen.

FESTGABE AUF DIE ERÖFFNUNG
DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS

Zürich 1898. Mit 31 Tafeln. Fr. 20.-.

DAS SCHWEIZERISCHE LANDESMUSEUM 1898-1948

Kunst, Handwerk und Geschichte. Festbuch zum 50. Jahrestag der Eröffnung.
Mit 186 Tafeln. Zürich, Atlantis-Verlag 1948. Preis Fr. 9.50.

Führer

Führer durch die Sammlung der von Hallwilschen Privataltertümer. Im Auf¬

trage der Gräfin Wilhelmine von Hallwil verfaßt von Prof. Dr. H. Lehmann.

Mit 34 Abbildungen. 1929. Preis Fr. 2.50.

Führer durch die Waffensammlung des Schweizerischen Landesmuseums. Ein
Abriß der schweizerischen Waffenkunde. Von Konservator Dr. E. A.. Geßler,

148 Seiten. 48 Tafeln. 1928. Fr. 2.50.

Kurzer Führer durch das Schweizerische Landesmuseum in Zürich. 2. Auflage.
64 Seiten. 32 Tafeln. 1954. Fr. 1.80. Unillustrierte Ausgabe Fr. -.60.

Kataloge

Die Bildwerke der Romanik und Gotik. Von Dr. phil. Ilse Baier-Futterer. XVI und
192 Seiten. 56 Tafeln. 1936. Fr. 3.50.

Trinkgefässe zürcherischer Goldschmiede. 25 Abbildungen, ausgewählt und ein¬

geleitet von Direktor Prof. Dr. H.Lehmann. Preis Fr. 1.80. Erschienen in: Die
Historischen Museen der Schweiz. Herausgegeben von Dr. R. Wegeli und Dr.
C. H. Baer. (Verlag Birkhäuser, Basel; in Kommission beim Schweizerischen
Landesmuseum.)

Zürcher Porzellan. 31 Abbildungen, ausgewählt und eingeleitet von Vizedirektor
Di. Karl Frei. Preis Fr. 1.80. Erschienen in: Die Historischen Museen der Schweiz.
Herausgegeben von Dr. R. Wegeli und Dr. C. H. Baer. (Verlag Birkhäuser,
Basel; in Kommission beim Schweizerischen Landesmuseum.)



VERLAG DER ANTIQUARISCHEN GESELLSCHAFT IN ZÜRICH
(Bureau im Schweizerischen Landesmuseum in Zürich)

Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich
Hans Lehmann. Lukas Zeiner und die spätgotische
Glasmalerei in Zürich. Mit 24 Tiefdrucktafeln, 15

Abbildungen im Text und einer Stammtafel, xc 5.-.

Walter Hugelshofer. Die Zürcher Malerei bis %um
Ausgang der Spätgotik. Erster Teil. Mit 16 Tafeln und
7 Abbildungen im Text. xcii. 5.-.

- idem. Zweiter Teil. Mit 16 Tafeln und 9
Abbildungen im Text, xeni, 1929. 5.-.

Viollier, Tschumi, Ischer. Pfahlbauten. XI.
Bericht. Mit 2 Karten, Plänen und Textillustrationen.
xciv. 3.-.

Viollier, Vouga, Tschumi, Rytz. Pfahlbauten.
XII.Bericht. Mit 2 Karten, Plänen und Textillustrationen.

3.-

Karl Frei. Bemalte Steckborner Keramik des 18.
Jahrhunderts. Mit 20 Tafeln und 3 Abbildungen im Text.
xcvi. 4.-.

Hans Hoffmann. Die klassizistische Baukunst in
Zürich. Mit 20 Tafeln, xcvn. 6.-.

Konrad Escher. Die Bilderhandschrift der Weltchronik

des Rudolf von Ems in der Zentralbibliothek Zürich.
Mit 16 Tafeln, xeix. 3.-.

Anton Largiadèr. Bürgermeister Rudolf Brun und die
Zürcher Revolution von 1336. Mit 1 Tafel, c 4.-.

Hans Wiesmann. Das Großmünster in Zürich. I. Die
romanische Kirche. Mit .28 Tafeln und 9 Abbildungen
im Text. ei. 5.-. (Nur noch mit 2-4 zusammen
verkäuflich.)

Hans Hoffmann. Das Großmünster in Zürich.
II. Der Kreuzgang. Mit 24 Tafeln, en. 5.-.

777. Baugeschichte bis zur Reformation. Die vorreforma-
torische Ausstattung. Mit 20 Tafeln und 17
Abbildungen im Text. cv. 5.-.

IV. Baugeschichte seit der Reformation. Mit 8 Tafeln und
2 Abbildungen im Text. evi. 5.-.

Paul Boesch. Die Glasgemälde aus dem Kloster
Tänikon. Mit 28 Tafeln und 14 Abbildungen im Text,
cvii. 5.-.

Max Sommer. Die Landvogtei Kyburg im 18. fahr-
hundert mit besonderer Berücksichtigung des Gerichtswesens.

Mit einer Beilage: Karte der Landvogtei
Kyburg im Jahre 1750, bearbeitet von Paul Kläui.
cvni. 5.-.

- idem. Die Landvogtei Kyburg im 18. fahrhundert.
Organisation und Verwaltung mit Ausnahme des Gerichtswesens,

cxii. 3.-.

Hans Lehmann. Das fohanniterhaus Bubikon.
Geschichte, Baugeschichte und Kunstdenkmäler. I. Teil: Von
den Anfängen des fohanniterordens und seines Hauses
Bubikon bis zum Beginne des 16. fahrhunderts. Mit 6
Tafeln und 14 Abbildungen im Text. cix. 5.-.

//. Teil: Baugescbichte bis zum Ende des Mittelalters;
Beschreibung der Kapelle und ihrer künstlerischen
Ausstattung. Mit 12 Tafeln und 21 Abbildungen im Text.
ex. 4.-.

III. Teil: Geschichte und Baugeschichte seit dem Ende des

Mittelalters. Mit 8 Tafeln und 3 Abbildungen im
Text. cxi. 4.-.

Dora Fanny Rittmeyer. Rapperswiler Goldschmiedekunst.

Mit 37 Tafeln und 7 Abbildungen im Text,
cxiii. 10.-.

P. Leemann-van Elck. Druck, Verlag, Buchhandel
im Kanton Zürich von den Anfängen bis um iSjo. exiv.
io.-.

Ursula Isler-Hungerbühler. Die Malerfamilie
Kuhn von Rieden. Mit 12 Tafeln, cxv. 10.-.

Karl Meyer. Aufsätze und Reden: Forschungen zur
Entstehung der Eidgenossenschaft; Kräfte des geschichtlichen

Lebens; Weckrufe in entscheidenden Stunden. Mit
1 Porträttafel, cxvi. 17.- (gebunden 20.-).

Bernhard Milt. Franz Anton Mesmer und seine

Beziehungen zur Schweiz- Magie und Heilkunde zu
Lavaters Zeit. cxvn. 7.—.

Hans Erb. Die Steiner von Zug und Zürich, Gerichtsherren

von Uitikon. Ein Beitrag zur Sozial- und
Personengeschichte des alten Zürich. Mit Stammliste

und Stammtafeln der Steiner von Zug, Zürich
und Mülhausen, bearbeitet von W.H.Ruoff. cxviii.

Hans Georg Wirz. Zürichs Bündnispolitik im Rahmen

der Zeitgeschichte i2pz-ißjj. Mit einer Beilage :

Der Zürcher Entwurf zum Berner Bundesbrief.
cxix. 7.-.

Gottfried Boesch. Vom Untergang der Abtei
Rheinau. Ein Beitrag zur Aufhebungsgeschichte des
Benediktinerklosters auf Grund von Briefen und
Tagebüchern, cxx. 4.-.

Ursula Isler-Hungerbühler. fohann Rudolf Rahn,
Begründer der schweizerischen Kunstgeschichte. Mit
1 Tafel und 27 Abbildungen, cxxi. 12.50.

Heinrich Hedinger. Inschriften im Kanton Zürich.
Mit 10 Tafeln und 8 Abbildungen, cxxii. 8. —

Für weitere Hefte Gesamtprospekt anfordern
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Neuerscheinung

FESTSCHRIFT
ZUR RESTAURIERUNG DES BASLER

REGIERUNGSRATSSAALES
durch Gewerbe und Gewerkschaften anlässlich der Feier der

450jährigen Zugehörigkeit Basels zum Bunde der Eidgenossen

13. Juli 1951

Im Auftrage des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt

verfasst von

RUDOLF RIGGENBACH

«Es war eine sinnvolle Idee, das geglückte Werk in einer Festschrift
festzuhalten, zumal da über das Rathaus als eines der bedeutendsten älteren
Profangebäude unserer Stadt seit langem keine Monographie mehr
erschienen ist. Mit der Abfassung hat der Regierungsrat den früheren
Denkmalpfleger, Dr. RudolfRiggenbach, beauftragt. Er hat sich der Aufgabe mit
grosser Sachkenntnis und der ihm eigenen Veranschaulichungskunst
entledigt. Dies, die zahlreichen guten Abbildungen und die angenehme
graphisch-typographische Gestaltung machen die streng wissenschaftliche
Schrift zur angenehmen Lektüre und zu einem Werk, das das Basler Schrifttum

wesentlich bereichert und den Sammler von Basiliensia erfreut. »
{BaslerNachrichten)

116 Seiten, 56 Abbildungen. In Ganzleinen gebunden Fr. 10.-

Zu beziehen durch Ihre Buchhandlung

BIRKHÄUSER VERLAG BASEL
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